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Noah betete Gott an und
fuerchtete ihn. Alle andere 
Menschen waren Gott 
ungehorsam. Eines Tages 
sagte Gott dem Noah das er
die ganze Welt vernichten 

werde nur Noah    
und seine Familie 
werden erhalten 
oder gerettet.



Gott warnte Noah das eine grosse Flut      
ueber die ganze Welt kommen wuerde.    
“Mache dir eine Arche von Gopherholz mit   
drei Stockwerken,” eine Lichtoeffnung 
oben und eine Tuere in der Seite. Gott

gab Noah genaue Unterweisungen und 
Masse. Noah

baute lessig. 



Die Leute 
verspotteten 
wahrscheinlich als

Noah ihnen 
erklaerte 
warum er

eine Arche baute.
Aber Noah baute 
weiter.



Er erzaehlte auch
den Menschen das
Gott gerecht is und 

der Menschen

Ungehorsam strafen 
wuerde. Aber keiner 
glaubte ihm.



Noah hatte grossen 
Glauben. Er glaubte 
Gott obwohl es noch nie 
regnete. 



Die grosse Arche wurde 
fertig und mit viel und
verschiedenen Futter 
fuer die Tiere und
Menschen  geladen.



Nun brachte Gott die Tiere: ein maennliches und
ein weibliches von jeder Art: von den Voegeln 

sieben maennliche und sieben weibliche; von 
den reinen Tieren . . .



. . . auch sieben maennliche un sieben weibliche; von
allem Gewuerm des Erdbodens.  Alles soll in die 

Arche mit Noah und seiner Familie.



Vielleicht haben die Leute 
noch mehr gespottet und
gesuendigt als die Tiere 
alle hineingingen.



Nach sieben Tagen waren alle Tiere und Voegel
in der Arche und Gott sagte zu Noah: 

“Komm 
du und deine 
Frau, deine 
drei Soehne
und ihre 
Frauen in die

Arche denn ich habe 
dich gerecht gefunden

in diesem Zeitalter.”
Dann machte Gott die Tuer 

zu.  Noah war sechshundert
Jahre alt ls die Flut kam.



Dann regnete es fuer 
viertzig Tage und 

Naechte, und die grossen 
Quellen der Tiefe wurden 

geoeffnet. Die Wasser mehrten sich 
und hoben die Arche empor. Das

Wasser auf der Erde mehrte sich hoeher
und hoeher.



Die Wasser der Flut 
ueberschwempten alle 
Staedte und Doerfer 
alle Huegel und Baerge.
Alles was Odem hat
starb.



Die Flut war fuenfzehn Ellen 
(etwa zehn meter) ueber die
hoechsten Baerge. In der 
Arche war es vieleicht etwas 
dunkel. Aber die Arche 
brachte die Menschen und
Tiere sicher durch die Flut.



Nach fuenf Monaten sandte 
Gott einen Wind ueber die
Erde. Es hoerte auf zu regnen
und die Quellen der Tiefen 
wurden geschlossen. 



Die Wasser nahmen ab und die Arche 
ruhte im siebten Monat auf dem 
Gebierge Ararat. Am zehnten Monat

wuerden die Spitzen der Baerge
sichtbar. Nach weiteren vierzig 

Tagen oeffnete
Noah das
Fenster.



Er entliess einen Raben und eine Taube. Der Rabe
flog hin und her und kam nicht zurueck aber die 
Taube fand keinen trockenen Platz und kehrte 
zurueck zu Noah in der Arche.



Eine Woche spaeter sandte Noah die Taube wieder 
hinaus.

Am Abend kehrte die 
Taube wieder zurueck 
mit einem abgerissenen 
Olivenblatt in ihrem

Schnabel. Nach einer 
weiteren Woche als Noah die 
Taube aussandte kam sie 
nicht mehr zurueck. Dann 
wusste Noah das die Erde 
trocken war.



Nach einem Jahr und zehn Tage sprach Gott zu
Noah das er aus der Arche kommen soll, 
er seine Familie und die Tiere.



Noah und seine
Familie waren 
sicher sehr 
dankbar das Gott 
sie durch die Flut 
erhalten hat. Er 
baute einen Altar 
und betete     

Gott an.



Gott machte 
einen Bund: Alle       
Tage der Erde da   
sollen nicht aufhoeren 
Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, Sommer und 
Winter, 

und Tag und Nacht. 
Als eine Garantie hat 
Gott den Regenbogen
in die Wolken 

gesetzt. Der Regenbogen
in den Wolken ist Gottes 
Zeichen das er seinen
Bund haelt.



Noah und seine
Familie began von neuem. Nach 
vielen Jahren wurde die ganze
Welt wieder bevoelkert. Alle 
Nationen kommen von Noah 
und seine Familie.



“NOAH UND DIE GROSSE FLUT”

Die Geschichte aus Gottes Wort, die Bibel,

steht in

1 Moses 6-10

"Der Zugang zu Deinem Wort gibt Licht." 
Psalm 119:130



Das Ende



Gott weiß das wir Boeses getan haben.  Das Boese 
nennt Er Sünde.  Die Strafe für die Sünde ist der Tot.

Gott liebt uns so sehr das Er seinen Sohn, Jesus, 
gesant hat.  Jesus starb am Kreutz als Strafe fuer 

unsere Sünden.  Jesus wurde aus den Toten 
auferweckt  und für zurück in den Himmel.  Deshalb 

kann Gott unsere Sünden vergeben.

Wenn du deine Sünden verlassen willst, dann sprich zu 
Gott: Ich glaube Jesus starb für mich und lebt wieder.  
Komme in mein Leben  und vergebe mir meine Sünden so 
das ich neues Leben habe und  ich dann mit dir für ewig  

lebe.  Hilf mir auch fuer Dich als dein Kind zu leben.  
Amen.  Johannes 3.16 

Lies die Bibel und bete zu Gott jeden Tag!


